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WMWWMWWWWWWWMkbholer, frei Haus Mk. 700 .—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk.50 . —,
Badeblatt ' ’ m**der̂ageiiveinüenlüte und dem Kurhausprogramm Mk. 30.—

Schrift - und Ceschäftsleitung Femspr . Nr . 3690.

Enr- und Fremdenliste.
Erscheint täglidi ; Sonntags:

2u9sPreis (einschl . Amtsblatt ) : für einen Monat Mk. 600 .— für Selbst-

das

Hi*. 13.

Organ der Stadtverwaltung
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzcile ML 83. —, die 60 mm
breite Reklamezeile Mk. 150. —, die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 230.—, die 84 mm breite
Reklamezeile an Vorzugsplätzen Mk. 270. , Finanz- und Vergnügungsanxeigcn Mk. 90.—,
200.—, 250 — u. Mk. 300.— Auswärtige Anzeigen Mk. HO.—, 230 —, 270. und Mk. 340.—.
Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags . Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen

wird keine Gewähr übernommen . ——.

Samstag ? 13* Januar 1923 « 57 . Jahrgang.
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„Humor in der deutschen Kunst“
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.^ er . lmd Kunsthistoriker Dr. Wolfram W a 1d -
taiirl111 "5 am  Dienstag kommender Woche im kleinen
ldsrn̂ t^ ^ w'rd- Der Vortrag findet mit Licht-

Mosel- u. Rheinweine
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„ Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
;l]l . . ." ll""l!lllll̂ ~ Kammermusiker Fraund, der goldene Jubilar im

ir i; , ies  55/.. 311sf nem  Ehrentage eine Menge

0 Ur  Leinen herzlichsten Dank aus.Der italienische W

ntalfiLm. .. ^ erarische Morgenfeiern in der Bücherstube amMadame Talll̂S i;r rd̂ auch ilx  Winter veranstaltet,
Drama in 5 Akten ., , , “ soen  Probleme der neueren Literatur zur
der w»ii„ trniie . Ti ommen . Es werden sprechen die HerrenIn der Hauptrolle:
Lydia BorelilLydia BoreSlh , ^ ‘uea iviayer, tunst Lissauer,

Ron onfonklninntn (bin H mu 1 Flessner , Privatdozent an der Universität
UäS entSCllleiePte ^ ^ J ^ nn Kempf u. a . Eine beschränkte Anzahl
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übrigen verweisen wir auf
J/genteil erscheinenden,  Ankündigungen.

I l>DVii ’ , u u . a. Eine beschränkte Anzahl
Schauspiel in 5 AkK,, mei karten zu 500 Mk. für sämtliche Vorträge

Anfang4 Uhr.Sonnt.3t|1gj,,.n üer Kasse der Bücherstube Wilhelmstrasse 6
, , .5inrt>;5 , .. m übrigen verweisen wir auf die im
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- i es baden  am Rhein, an der Pforte des ge-

U, et/ n Rheingaus , des ersten Weinlandes der Welt —
dleserhalb ist unsere Kurstadt berühmt , und ein

=>n . eF  von hier aus in die Weinparadiese gehört zu
-5 as . ■4err]reiZr^ S*en  Genüssen , die den Kurgästen geboten
MtttrOpO  I -)inCen ,können . Es wird gewiss interessieren , was ein
• t p ■ • s • S—7 <(55 Stadt , der Dichter Alfons Paquet , in der
lommierte* über  Rheingau und Rheinwein zu künden weiss.
lt allerersten RantJ®l, der  sichtigen Luft eines abgeregn 'ten Tages , im
su. anerkennte gut*KUC*/ .̂ . eidosen  Licht des weissen Himmels erscheinen die
ftglich : aAd bUnter mit illiren  Ackerflächen, der kunstreiche

nh 19 in bis u r Reben hänge tritt an allen Steigen des Rhein-
Uli i &.tJU Ulli ndes hervor . Die regelmäßigen Reihen der Wein-
Ob 6.30 Uhr .n-rP^ h^ 0' *ülten diiie auf das  Leidgestein gesetzten und
«di m in .« ^ ]os “ mtereinander hängenden Stufen, sie folgen ge-

r UH Ul Um Leidig und abgewogen allen Wölbungen und Dällen
la carte. &anz  entfalteten Hügel . Diese Buckel sind wie mit

des ganzen Tages 55,a.c.dtel  geglättet und tragen fast ohne Lücke den
»r FRIED•  KÖNlf-/ / tcn älmlichen Besatz, aus dem zuweilen ein schroffes

I1 in der ttotöi ' hB
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lin Kais*
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— Staatstheater. In dem Ibsenschem Schauspiel „Die
Wildente“, das am 17. ds. Mts. erstmalig in Szene geht,
spjrelt die „Hedwig “ Hertha Genzmer, die „Gina“ Marie
Doppelbauer , den „Hjalmar Ekdai“ Willy Buschhoff,
den „Gregers Werle“ Otto Wollmann.

— Die Woche im Staatstheater („Grosses Haus“).
Sonntag , den 14. Januar , bei aufgehobenem Abonne¬
ment : „Mona Lisa“, Anf. 7 Uhr . Montag , den 15.,
Ab. A : „Hamlet“, Anf. 6 Uhr . Dienstag , den 16.,
III. Symphoniekonzert , Anf. 7 Uhr . Mittwoch , den 17.,
Ab. E : „Undine “, Anf. 7 Uhr . Donnerstag , den 18.,
Ab. D : „Der Freischütz “, Anf. 7 Uhr . Freitag , dien 19.,.

.Ab. C : „Vater und Sohn“, Anf. 7 Uhr . Samstag, den 20.,
Ab. B : „Rigoletto“, Anf. 7 Uhr . Sonntag , den 21., bei
aufgehobenem Abonnement : „Tannhäuser “, Anf. 6 Uhr.

— Wochenspielplan im „Kleinen Haus“. Sonntag,
den 14. Januar , nachmittags , bei aufgehobenen Stamm¬
karten, Sondervorstellung für die Volksbühne, Ge¬
meinde C und CI : „König Nicolo“, Anf. 2 Uhr ; abends,
bei aufgehobenen Stammkarten : „Der keusche Lebe¬
mann“, Anf. 7 Uhr . Montag , den 15., geschlossen.
Dienstag , den 16., Stammreihe 4 : „Die Ratten“, Anf.
6T2 Uhr . Mittwoch , den 17., Stammreihe 3, zürn ersten
Male : „Die Wildente“, Schauspiel in 5 Akten von
H. Ibsen, Anf. 7 Uhr . Donnerstag , den 18., Stamm¬
reihe 1, neueinstudiert : „Die Geschwister “, hierauf,
neueinstudiert : „Der zerbrochene Krug “, Anf. 7 Uhr.
Freitag , den 19., Stammreihe 2 : „Die Pilger von Mekka“,
Anf. 7 Uhr . Samstag, den 20., Stammreihe 5 : „Die
Wildente “, Anf. 7 Uhr . Sonntag , den 21., nachmittags,
bei aufgehobenen Stammkarten, Sondervorstellung für
den Bühnenvolksbund , Gruppe 2 : „Fuhrmann Henschel“,
Anf. 2y2 Uhr ; abends , bei aufgehobenen Stammkarten:
„Minna von Barnhelm“, Anf. 7 Uhr.

J . BACHARACH
2 - 4 WEBERGASSE 2 - 4.

NEUE MODELLE
Kleider - Mäntel - Pelze - Hüte

Felsgestein unzähmbar vortritt . Die Weinberge folgen
dem Boden in alle Seine Trichter, sie steigen auf die
Höhen und hängen steil herab . Es ist die ehrfurcht-
erregende Arbeit von Generationen . Aus ihren engen
Dorfgassen tragen die Weinbauern die Stöcke, diie Erde,
den Dung und die Kannen mit Vitriol in unzähligen
beharrlichen Gängen bergauf und bringen die schweren
Körbe und Bütten zu den Keltern bergab . In der
Schwüle des Sommers und in der Nasskälte des Oktober¬
tages arbeiten auf der Höhe die Leute in ihren schweiss-
getränkten Kleidern und strecken am Frühwintertag die
Hände zum hochflammenden Reisigfeuer. Wo um Licht¬
mess zuerst in der schmelzenden Schneedecke die
schwarze Katz hinschleicht und immer grösser wird,
da sind die bevorzugten Stellen. Einst milderten Selbst
gute Jahre kaum die Sorge um den Absatz und1 den
Druck dter Verschuldung bei den Weinbauern . Bitt¬
gänge durch die Felder, farbenfrohe Tage der Weinlese
versöhnten den Winzer unvollkommen!mit seiner Armut.
Die Kranzwirtschaften , in denen im Rheingau einst ein
Nachbar dem andern half, den Segen des Herbstes!selber
wegzutrinken , gaben dem südlichen Leichtsinn dieses

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Die Nassauische Landesbibliothek wird laut

Magistratsbeschluss von Montag , vielfachen Wünschen
des Publikums entsprechend; an den ersten fünf Wochen¬
tagen (Montag bis Freitag ) Nachmittags für den Aus¬
leihedienst statt von 3—4i/o Uhr von 5— 614  Uhr ge¬
öffnet sein. Gleichzeitig wird der Lesesaal an eben
diesen fünf Wochentagen von 4—7 Uhr offen sein. Am
Samstag nachmittag bleiben, wie bisher , die Ausleihe
von 3—41/0 Uhr und der Lesesaal von 3—5 Uhr geöffnet

— Die Notgemeinschaft im Regierungsbezirk Wies¬
baden konnte bisher an Wobltätigkeitsanstalten 2 140000
Mark verteilen, der Altershilfe, dem Kleinrentnerbund,
Roten Kreuz, den Arbeitsinvaliden, dem städtischen
Wohlfahrtsamt usw . weitere 3 Millionen zuführen , für
die kirchliche Wohlfahrtspflege 1020 000 Mark spenden,
so dass insgesamt 8 900 000 Mark bereits verteilt werden
konnten. Wenn auch erhofft werden darf, dass es
hiermit möglich sein wird eine grosse Zahl Bedürftiger
vor dem Elend zu bewahren und den auf dem Gebiet
der privaten Wohltätigkeit so segensreich wirkenden
Anstalten diie Weiterführung ihres Betriebs zu ermög¬
lichen, so sind doch noch beträchtliche Mittel erforder¬
lich, wenn es gelingen soll , der drückendsten Not auch
nur einigermaßen zu steuern . Weitere Spenden werden
daher dringend erbeten.

Bankkommandite

8enM.mii StutteHieim&Co.Vtetiutfes
Ko mmandite der Deutschen Effecten- u. Wechselbank Frankfurt a . Alt,
Wilhelmstr . 48 Uliaxharion Willmlmstr . 48
(HotelKaiserbad ) ■■ IBJllOllcn (Hotel Kaiserbadj
Change Geldwechsel Exchange
Annahme von Barg -eldern (Depositen ).

Prompteste Ausführung von Börsenaufträgen,
Telefone : 5829 , 5830 , 6306.

— Bahnsteigkarten kosten nach der neuen Erhöhung
am 1. Januar ab 20 Mark.

— An die Abonnenten des Staatstheaters. Die Frist
für die Bezahlung dfer zweiten Rate des Abonnements-
und Stammkarten-Betrages wird ! bis Dienstag , die«
16. Januar , verlängert . Am 13., 15. und 16. Januar sind
also alle bisher nicht bezahlten Quittungen einzulösen.
Abonnements- und Stammkarten; für welche die zweite
Rate bis 16. ds. Mts . einschliesslich nicht bezahlt ist,
werden eingezogen.

Landvolkes einen nordischen Zug von Ingrimm. Nichts
ist dem Geist und Blut des Menschen näher als däs
trunkene Geheimnis, das in der gärenden und abge¬
klärten goldfarbenen und blutfarbenen Tinktur der
Trauben schlummert . Die kostbaren Weine des Rhein¬
gaues dienten einst der Schwelgerei der Grossen aber
auch der Kleinbürger hielt sein Fässchen im Keller, und
die Schiffer griffen fleissig in das Schaff, sie Hessen hinter
der Treppe den Krug mit Wein neben dem Vorrat an
Flaschenbier und Rhenser Wasser nie untermäßig
werden . Der Rheingau liefert jetzt aus seinen«uralten;
dunstgefüllten Kellern das Beste den Fremden der
Deutsche wird dem Johannisberger bei einem guten
Freund in Holland oder Schweden eher begegnen als
bei den Landsleuten daheim . Im Rheinland waren
einmal selbst die entlegenen Kuppen des Hunsrücks und
der Eifel, die weiten Flächen um Köln mit Reben be¬
deckt, der Weinbau hält sich jetzt enger am Flusse und
reicht vom Drachenfels nicht nördlicher . Aber noch
immer reichen die kleinen«halbdunkein Weinwirtschaften
nördlich und südlich vom Goldenen Pfropfenzieher von.
Bacharach und die Stammtische von der gemächliche«
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Nachmittags -Konzert.
4— 5.1/* Uhr. 16 . Abonnements -Konzert.

(Dntzendbarten haben Gültigkeit ).
Stäsltisclses Kurorahestei *.

Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Egmo r t * . . . .
2 . Introduktion und Gebet aus der Oper

„Bienzi* . . . . . . . .
3. II. Satz aus der Eroica-Symphonie
4. Vorspiel zur Oper „Lohengriu * .
5 . Siegfrieds Tod und Trauermarsch

aus „Götterdämmerung “ . . .
6. II. Finale aus der Oper „Fidelio“

L v. Beethoven

B. Wagner
L. v. Beethoven
R. Wagner

B. Wagner
L. v. Beethoven

Abends 8 Uhr im Abonnement:

Symphonie -Konzert
des

Städtischen Kurorclicsters.
(Oiitzendkarten haben Gültigkeit ).

Leitung : Carl Schuricht , Stadt , Musikdirektor.
1. Präludium, Choral und Fugs . .
2.  Ouvertüre zu „Coriolan“ . . .
Z. Symphonie Nr. 4, E-moll . . .

a) Allegro non troppo
b) Andante moderato
c) Allegro giocoso
d) Allegro energico e passionato

Staats -Theater.
grosses Haus;

Samstag, den 13. Januar 1923. 13. Vorstellung.
Dienst- und Freiplätze sind aufgehoben.

15. Vorstellung . Abonnement D.
Bei» ©rat von Luxemburg

Operette in 3 Akten von Dr. A. M. Willner u. Robert Bodanzky.
Musik von Franz Lehar.

In Szene gesetzt von Eduard Mebus.
Personen:

Rende, Graf von Luxemburg . . . . Erich Lange
Fürst Basil Basilowitscli . . . . . . Heinrich Schorn
Gräfin Stasa Kokozow . . . . . . . M . Doppelbauer
Armand Brissard , Maler . Beruh . Herrmann
Angele Didier-, Sängerin an der Grossen

Oper . . . . . . . . . . . . Martha Bommer
Juliette Vermont . . . . . . . . . Betta Gleber
Sergei Mentschikof , Notar . . . . . Theodor Zentes
Pawel von Pawlowitsch , russischer Bot¬

schaftsrat . . . . . . . . . . . Friedrich Schmidt

J , S.Bach -Abert
L . v. Beethoven
Job . Brahms

8teres®rf -Flüge!
STEINWKTfcSONS
Hamteirg -NawVferiv

Vsriref 'er
EnKrSCHEUENBERfi

Maler

Modelle

Pelegrin , Munizipalbeamter
Anatole Saville |
Henry Boulanger
Charles Lavigne
Robert Marchand.
Sidone b
Aurdlie |
Coralie
Amelie
Framjois , Diener . . . . . .
Der Manager des Grand -Hotel .
Ein Kellner . . . . . . . . . . . Richard Mathes
James , Liftboy . . . . . . . . . Lotte Mathes

Damen und Herren der Gesellschaft, Maler, Modelle.
Masken, Diener.

I . Akt : Atelier des Malers Brissard während des Karnevals.
II . Akt : Drei Monate später im Palais der Sängerin Didier.

III . Akt : Im Vestibüle des Pariser Grand-Hotel . (Der dritte
Akt ist als Fortsetzung des zweiten gedacht .)

Heinr . Weyrauch
Ludwig Kepper a. G.
Herrn. Kreuzwieser
Herrn. Lautemann
Herrn. Nerking
Elfriede Hess
Ida Hau
Eva Papsdorf
Paula Ney
Peter Lahr
Carl Heinz Jaffe

Ort der Handlung : Paris , — Zeit : Gegenwart.
Musikalische Leitung : Dr. Richard Tann er.

Nach dem 1. und 2. Akte treten Pausen von je 15 Min. ei
Anfang 7 TJhr. „ Ende gegen 10 Ul

Sonntag , 7 Uhr : „Mona Lisa “. Aufgehobenes Abonnemel

Kleines Haus (Residenztheater ) :
Samstag, den 13. Januar 1923. 14. Vorstellung.

12. Vorstellung . Stammreihe
Frau Warrens Gewerbe

Schauspiel in 4 Aufzügen von Bernhard Shaw.
Deutsch von Siegfried Trebitsch.

In Szene gesetzt von Dr. Hans Buxbaum.
Personen:

Frau Kitty Warren . . Marga Kuhn
Vivie, ihre Tochter . . . . . . . . Johanna Mund
Sir George Crofts . . . Di . Paul Gerhard
Praed . . Gustav Schwab
Pastor Samuel Gardner . . . . . . Paul Wiegner
Frank , sein Sohn . . . . . . . . . Karl Ludwig Diel
Ort der Handlung : Erster , zweiter und dritter Aufzug

Haslemere in Surrey . Vierter Aufzug — London.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem 2. Aufzuge tritt eine Pause von 10 Minuten e!
Die Korbmöbel - Ausstattung ist, von der Firma Lud

Heerlein  Wiesbaden , Goldgasse 16 gestellt.
Anfang 7 Uhr . Ende gegen 9 V*

Catearet,
Sonntag , nachmittags 2 Uhr : Sondervorstellung für die Volt fc 1”11

bühne, Gemeinde C u. CI : „König Nicolo“. Aufgeh' m- weDe\ 1»glich ab 8—Stammkarten.
Abends 7 Uhr : »Nor keusche Lebemann “. Aufgeb..Stammkarten.

1. HERTZ

LAN (30 ASSE Nr . 20

MANTEL - KLEIDER - PELZE
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE HASS -ANFERTIGUNG FERNRUF Nr. 3-55 u. 6470.

Mut

Diner
Ersth

Wein - f̂ estaurant Hotel Hahn
3AZZ - BAND

Wd 7 Uhi *s SALON - MUSIK ab 10  Uhr;

SpicgeSgass © IS Sialassol ' Gaitias' Sm §<ochbruoncii

K ü n s
Prima

PARK - KABARETT Führendes Kabarett
der Rheinlande

Dar
S17L

Jeden Abend ab 9 Uhr das erstklassige humoristische Schlager -Programm.

MIA BEBGEMAÜN OSSI OCEANA SUrf WmMEEOLB EMIL BUSCHMANN

und die weiteren Schlager Conferencier : SELüAB BASCH

— Für wanderlustige Kurgäste. Am Sonntag, den
4. Januar veranstaltet der Rhein- uind- Taunusklub eine
fauptwanderung . Treffpunkt Ecke Lahn- und) Aar¬
trasse, vormittags 7.30 Uhr . Durch die Albrecht Dürer-
uilage und das untere KesselbaChtal nach, der Eisernen1
fand (486 m). Ohne Aufenthalt geht es weiter nach dem
lahner Siegel . Hierselbst kurze Sammelrast . Herrliche
tussicht in das obere Aartal . Auf wenig bekannten:Pfaden
ie!ht es nach Seitzenhahn, Aufstieg zur Hohen Wurzel,
ie um 1 Uhr erreicht ist . Nach kurzem Aufenthalt
eilt eS am Wilhelm!eisen vorbei , mit schönem Blick auf
as nächste Wanderziel , dem: idyllisch gelegenen Bade¬

örtchen Scblangenbad , wo die Wanderer um 2 Uhr ein¬
treff en. Um 3 Uhr über den Grauen - Stein und durch
das Weilburget Tal zum Endziel der Wanderung Dotz¬
heim, Ankunft 4.45 Uhr . Marscbzeit etwa 61/2 bis 7
Stunden . Pass nicht vergessen:. Gäste willkommen.

Neues vom Tage.
— König Konstantin f . Der -ehemalige griechische

König Konstantin ist am Donnerstag in Palermo ge¬
storben . Die Todesursache war eine Herzlähmung.
Der König starb in dem bekannten Paluienhote ! Villa

Elnlagefui
Igea. Er ist 55 Jahre alt geworden und war 1913 seil exneiiitT «”
ermordeten Vater auf den Thron gefolgt.

— Der deutsche Weinbau im Film. Die Kuh-

•Spedition
»Atinheistr, 6

abteilung dler Ufa hat in Verbindung mit dem ^ministerium für Ernährung und Landwirtschaft .
Fiime über den deutschen Weinbau vollendet. Die Üach 4eu Aum<
nahmen leiteten Dr . Ulrich K. T. Schulz und Willi ATPortsetzunga

Verantwörtlicher Stehrfiftfeiter: W. Müller,  WiesWU .T m’ JL Hr-
SpreeliBtunde(Thea1erkolonnade, Ecke,WHhelmustra»*̂ ..;U'r’ U - ®r-

voran. 10—11 Uhr. Fe-rneprecher 3690. Kunke'1®' '

maamt

rt des Versoffenm Rosenkranzes im Kölner Bürger-
isino bis tief nach;Westfalen- und bis an Holland . Die
lasche mit dem Stengelglas ist ihr Zeichen wie früher
;r irdene Krug neben dem handlichen Becher auf dem
ichentiscb. Zwar stellten jetzt die letzten zierlichen
artmannkrüge auf den Wandborten der Sammler, aber
: gibt noch immer die unsterblichen - Adepten, die das
utere Feuer , das Hochheimer und Rüdeshieimer gemein¬
em haben , aus dem wärmeren Gestein des Rheingaues
•klären; der Schnee schmilzt ja vor dem Mainzer Tor
M Hochheim früher als, vor dem entgegengesetzten,
nd unter den- Hügelwellen- des Rheingaues , dem einst
as merkwürdige Gebück wie ein Reisigzaun gegen dten
leid1 der Welt abschloss , geht jene unterirdische Ver¬

bindung überheizten Wassers , die vom vulkanischen
Tiefgrund der Eifel bis in den Wi c s b a d ener Koch¬
brunnen  hinüberdampft und auf ihrem Wege diesseits
wie jenseits des- Rheines manche laue und warme
Quelle emporsendet.

Man kann von den, Taunusschwellen des Rhdngau .es
und selbst von den schieferglänzenden Bergen hinter
Baeharach aus alten Schmökern lernen , sie seien
inwendig ganz mit Steinkohle oder gar mit Oleo
Petreolio angefüllt . Deswegen habe sich auch Aeneas
Sylvius, nachgehends Papst Pius II. genannt,, alte Jahre
ein Fass Voigtsberger nach Rom führen lassen, und
Kaiser Wenzel habe zu Frankfurt in guter Laune sogar
die Stadt Nürnberg für vier Fuder desselben Weines

von einer bedeutenden ReichsSchnld
Mag sein, aber von Bingen-ab tritt doch der

Ĵ ’b, Hm., LoekK
Mfi, H., -H.r .,

«r-onii-n, van Ua
Afcherjren

B
Iier Wem SHJaingbank, V.

ein wenig in dien Schatten, es gibt Ausnahmen, aber G :H>uii,i-, a ., pr
. - — • Mva.!., A„ Hr-.,Glühen wird milder, seine Würze flacher. Weder [

kräftige Markgräflerwein noch; der erdige Pfälzer , tet,eibene, p. n>
Ilerr 5 •£X*>HU
. G.„

- - _ w > ebene, p ., j
der volle Boppardar Hamm, noch; die an der Ahr U » , h ., Hr » s
am Drachenfels gewachsenen- roten : Brüder de® Frl.,
heimers sind so voll Schwerer Träumerei wie das Lessie, c.a» Le-äste,, c .,, M
wachs des regenarmen, doch) luftig feuchten, zwis'UeLseim.ei,
Milde und Schwüle wechselnden Rheingaues. Linidem
Brennspiegel des -Stromes wirft seine Strahlen aufLi-ndeSanni’ § '
Landl, und am köstlichsten sind jene höheren LCimdgmeen, ’l .,'T
die auch nur um eine Viertelstunde länger Abends^Jnk, e ., Kind,
haben als die andern.
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Zeit : Gegenwart,
ichard Tanner.
rasen von je 15 Min. ei

Ende gegen 10 Ul

ufgehobenes Abonnemel

lenztheater ) :
!. 14. Vorstellung.

Stammreibe
Gewerbe
Bernhard Shaw,

I Trebitscb.
ans Buxbaum.

L Rett enmayer
Reisebureau: mmr Friedrith-pintz2
Amtliche Eisenbahnfahrkarten und Fahrscheine
nach allen Stationen — Schlafwagen -Karten

Passage -Agentur für alle Linien
-- - - Geldwechsel , Change - -

Spedition
Möbeltransport Wiesbaden o.Mainz

Hauptbureau: üMmy
Internationale Spedition nach allen Ländern der Erde

Spezialität seit 40  Jahren:
Überseeische Möbeltransporte mittelst Möbelwagen ohne Umladung unter Garantie

WM» mjß
. . Marga Kuhn
. . Johanna Mund
. . Dr. Paul Gerhard
. . Gustav Schwab
. . Paul Wiegner
. . Karl Ludwig Diel

r und dritter Aufzug
Aufzug — London,

art.
ause von 10 Minuten el
on der Firma Lud
Igasse 16 gestellt.

Foyer-Restaurant
Staatstheater

Zigarren —Zigaretten
Spezialgeschäft

Merlioionnode 31137
Inhaber : Christian Klauer.

Ende gegen 9 Uz Simplicissimus
Cabaret Tanzpalast Trecadero

•Vorstellung für die Volt wÄT™
töuigr Nicolo“. Aufgeh Ta . . »ebergasse 37 Tel . 1028

\ ° ^ iaghchabS —1 Uhr : Neujahrs - Programm
BLebemann “. Aufgebl ~ ' J*— .

XJ

Tanz

Restaurant
Mutter Engel
^ nSga&se 52. Fernruf 466.

Inh . 1<f. Rleemann.

Einers und Soupers.
Erstklassige Räche.
gs- .. tn den  oberen Räumen

y n s t / e r - g o n z e r t.
Prima. Weine. Export -Biere.

1092

abarett
inde

1442

677

kel« 5172

ftntiy Jahn
Moöefalon

pariser Moüetle
Miesbaöen , wilhelmstr . 1S>

WM)

1 & G . Adrian
®egr. 1864. - Inh.: Ad. Iacobi_&  Ad. Krallt

nicht zu verwechseln gW H|
mit Pa. Berthold Jacoby M Mll

Einlagerung in modernen Lagerhäusern u.
inzelkabinen , Tresors etc. — fiepäok-

ß ^ Pßditlon . Versicherungen jeder Art.
“Snnhcfstr, 6 Fernspr. 59 u. 6223

Auskünfte kostenlos.

.'en,und war 1913 seif
n gefolgt.
im Film. Die _ _ _

idd L2XirtsSaft^ mtlicheTages -Fremdenliste.
bau vollendet . Die Aach den Anmeldungen vom 10. Jan. 1923.
. Schulz und1 Willi A(Fortsetzung aus der gestrigen Nummer.)

(Nachdruck verboten.)
oschim, g., Hr ., Kownio Hotel Rodin .i
' V8 er ’ F ., ,Hr ., Kassel Kaiserhof
uitaau , R ., Kr ., Leobitz Münchener Hof
Uttke’ F ., Hr, , Alfeld Kaiserhof

710

FürAusländer!
Paravent mit 3 Gemälden,
reich geschnitzt (Maha¬
goni) passend für Salon,

zu verkaufen
bei Zerbe , Kaiser Fried¬
rich -Ring 44.

WALHALLA
Der grösste Film der

Weltproduktion.
Lucrezia Borgia
Nach dem gleichnamigen
Roman von Harry Scheff

in 7 Akten
Regie : Richard Oswald

(Lady Hamilton).
Ueber 5000 Mitwirkfende.
Täglich Beginn 3, 5>/s und
8>/s Uhr. Freiplätze u. Ver¬
günstig . sind aufgehoben.

Das Badeblaft
dient besonders den kurört¬
lichen Interessen , es ist ein

Spiegel des Kurlehens,
es berichtet über alle kur¬
örtlichen Ereignisse , ist da¬
her ein vorzügliches Werbe¬
mittel für unseren Kurort.
Es wird aufgrund gegen¬
seitigen Uebereinkommens
vom Verkehrsbüro an
zahlreiche Kurdirektionen,
führende Hotels , Reise- und
Verkehrsbüros im ln - und
Auslande , an die Uebersee-
dampfer usw. zwecks Aus¬
lage in den Leseräumen ver¬
sandt . Das „Badeblatt “ ist ein

sorzOgl.InserOonsorgon

Kinephon-Thenter
Der italienische Monu-

mentalfilm:
Madame Tallien

Drama in 5 Akten.
In der Hauptrolle:

Lydia Borelli.
Das entschleierte Bild

Schauspiel in 5 Akten
Anfang 4 Uhr, Sonnt .3 Uhr.

Kristall -Palast
_Lichtspiele _

Das grosse Ereignis
Freitag , d. 12. Januar 1923

Uraufführung
für Süddeutschland des

Äfa Gross-Film
„BIGAMIE“

(Doppel-Ehe)
Schauspiel in 6 Akten nach
Leo Tolstoi'schen Motiven
Hauptdarsteller : Tina de
Jarque als Sonja . die
gottbegnadete Schönheit “.

NACH AMERIKA
Regelmässiger Passagierdienst mit
erstklassigen Schnelldampfern der

RED STAR UNE
Antwerpen- New York
Sicherheit —Sauberkeit —Schnelligkeit
Kürzeste Verbindung zum Seehafen.

Auskunft und Fahrkarten durch 1432
Generalvertreter : BOFS & SChOttGüfSlS

Wiesbaden (Nassauer Hof),
Bad Kreuznach , Kurhausstrasse 17.

JULIUS BISCHOFF
_ Altrenommierte feine Herrenschneiderei

Gegründet 1884Tailleur — Tailor
Lager moderner Raglans
Herrenmodeartikel

Kirchgasse 11  WIESBADEN Tel efon 2699

At/ aH ^ 9W,e S # AB#
Montag , den 15. Januar 1923
von 4—(U/s Uhr im kleinen Saale:

TANZ -TEE
JAZZ-BAND

Eintritt : 700 Mark (einschl. Steuer)
(einschl. Tee o. a., Gebäck und Bedienung)

Garderobegebühr : 30 Mark.
Zuschauerkarte (Galerie): 150 Mark

einschl. Garderobegebühr.
Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause.
Tischvorbestellungen nur im Kurhausrestaurant.

Städtische Kurverwaltung.

Vergesst die hungernaen Vögel nicht!

Modehaus

Ottilie Okronsle
Taunusstrasse 34

empfiehlt den Damen die Be¬
sichtigung ihrer Neuheiten in

Mäntel, Kleider,Costüme
Spezialität:

= Abendkleider =
1283

V.  Müller , Wi
s, Ecke Wilhelmstri
luepiecheT 3690.

Hw., London,
“mb , K„ Br ., Hovesfc

Hessischer Hbf
Metropole

van Lamsweerde m . Tochit,,
«bald IreigtspiwU «* ,! 2?

Grüner Waid
Wed'ssesi Ross

Samt . Nerotal
Reichisipost

Centnal -Hotel
Hotel Vogel

Grüner Waid
Prinz Nikolks
Grüner Wald

-itt doch der Wein Ŝ s^ nk, v ' ,
M Ausnahmen, aber J'au buhlr, A., Fr., Aachen
rze flacher. Wedlet5 p., Essen,
der erdige Pfälzer , pfetey ’p, HrHr'’ 1>aris
<h die an der Ahr i '̂ne, h .’ Br ., st ’. Wendet
■oteni Brüder des Frl.,
Träumerei wie d!aSLe«,sie p
ufüg feuchten, i ' -’ S
iden Rhemgaues. r ira1. _ „ Zur Stadt Biebrich

Lomdet , G., Fr 'l',, Paris
Lulsdorff , T., Er ., Köln
Magausi , B., Hr ., Berlin

Villa . Ruppreeht
Gtünem Waid
Grüner Wald

unde länger Abendsî nk. e ., Kind, Webridh Augenhei Anstalt

Im
PARK-HOTEL

Wilhelmstrasse 36
n 0 .h Diölö die schönste Tanz-
i 3ri \ “ LylGIC Diele d. Rheinlands

Tango - Tee von 5—7 Uhr. Abend¬
unterhaltung ab 8 Uhr Missourl-
Jazz -Band.

n or L Ror Bar für die vornehmen
r art \ " DclI Kreise . Abendunter¬

haltungen ab 81/* Uhr. Hawaiian-
Jazz -Band.

Park- Kabarett S 'Ä:
Bühne mit nur allerersten Künstlern.
Vorstellungen abends ab 81/* Uhr.

Mai , G., Hm., Stadt Eins
Malrnede , A., Hr . m . Fr .., Köln , Grtüner Wald
Manapaud , M., Fr ., Central -Ho teil
Markup Hr . ml Farn , Baden -Baden , II. Adler
Martini , M., Hr, , Berlin Grüner Wald
Mazhar , I ., Hr „ Kairo Hotel : Bären
Mazza . I).. Hr ., Rom . Grüner Wlald
Mertens , E „ Frät , Heidelberger Hof
Motivier , Hr . ml. Fr ., Paris Hotel ! Bristol'
Meyer , H . m> Begk , lDüsseldodh, Europ . Hiof
Minor , A ., Ilr ., Erms Einhorn
Mölter , F ., Hr ., Meschede Kaiserhof
MoTildnger, J ., Fr ., Haag Refchspost
Möreh , E ., Hr ., London Hotel Bristol,
Mouehette , L, , Hr .,
Mourrier , P ., Hr .,, Main*
Mousch , E ., Hr .,
Müller , F ., Fr, , Mainiz
Miinker , W ., Hr ., Weidenau
Namek , Hr . m . Fr ., Stirassburg
Oehsner , I ., Fr ., London
OblenteehTäger, M-, Fr ., Königsteiini

Zuimi Landsberg
Paully , L ., Hr ., Oberstem ScdiAsar/.cr Bock
Pfister , M-, Frl ., Rüdeshelmi Karlshof
Föhn , Fr . nu Töchit, , Paris Villa Ruppreeht
Polak , H ., Hr . m Fr ., Holland 1 Belllevue
ProveMsac , Fr ., Paris Monbijou
Rlaiusoh, A., Fr,., ßcha,flhalusen . Rose
Reat , P ., Hr ., Offenbach Einhorn
Rechefe , P -, Hr ., Frankfurt Park -Hotel

Hotel Nassau
Dom -Botel!
Dom -Hotel

Hotel ! Berg
Grüner Wald

Hotel Bären
Hotel ' Adler

Renn 'eringer , H „ Er . m, Begll , Völklingen
Rieiss, D., Hr ., Sichw. Hallt Kaiserhof
Rekosias , N ., Hr . m . Fr ., Römerbad

Carlton-Restaurant
des

Hotel Metropole
Wllhelmsfrass « 8 —10

Renommiertes
Weinrestaurant allerersten Ranges
Ausei letene Weine u. anerkannte gute KUche

T äglich:Lunch ab 12.30 Uhr
Diner ab 6.30 Uhr
Souper ab 10 Uhr

h la carte.
Während des ganzen Tages

Salon - Orchester FRIED - KÖNIG.

American-Barmder Hotel-Halle.
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Heng , Bfc. mi. Fr, , DiuMmrg l’nion
Rens , F.» Hr . m . Fr 1., Graimimonjdl,,Holt . Nkuastot
Kitt , Hr . m . Fr ., Kowiio ICorel UoleOB«
Robena , F ., Br , Köln
Rosen , «).. Kr.. Ilotiordnm
R« —nblmu . 8-, Hr ., Frankfurt
Rosendaal , J ., Hr ., Utneicthh
Kosendaaf , J ., Hr ., Utrecht
Rosewäaal , H ., Hr ., Groningen
KoemiUcli , H ., Frl » Holland!
Rung , Hr ., HeMngflons
Ryan , I... Hä'., Cook

<!i iiuiT Wald
Rose

Zwei Bocke;
Hotel ! Vogel!

Park -lh -toi
Park -Hotell

Hotel Vogel!
Hessischer Hot

Neuer ! Adüeri
Kykensi , J Ir ., Haag Schwänzer Block
Salinger , K.. Fr, , Berlin Schwarzer Bock
Sämann , O., Hr ., Pforzheim , Hotel ; Osterhoff
fiehutznuinn , Hr . m. Fr 1., Frankfurt , Park -H.
Scherffins , M» Fr .., Siepershehn , Taunus -Hotel
Schmidt , A ., Hr ., Ems Einhorn
Helmute , Hr ., Frankfurt Heidelberger Hof
ßchlnolllt, W ., Hr ., DüBseldbrf Hansa -Hotel!
Solmurmaim , C., Hr, , Stuttgart Einhorn
Scholl , W » Hr . in. Fr ., Düsseldorfs Klarlishof
Graf Schtonwalbff m . Gräfin , Baden Baden

Imperial!
Schröder , Hr . m. Fr ., Mainz , Münohciiei Hof
Schulz , E.» Hr ., Dresden : Taunus -Hotel

•HelftcnraiHi, W » Hr . m.  Fr !., Hamburg Rose
Schwede , Ms» Kind , Elifcvifflie, Augenlusi
Seliweikeri , Fr,., Frankfurt , Hosp . z. hl . Geist
CM 11 "T " TT!.» Tä.—»».11»V,. ,/T o .1./-!■Grüner Wald

AUgenihMianstalt
Hotel Adler

Hessische » Hof 1
Karlshof

Schweitzer » J -, Hr ., Berfa
Seel , M ., Fr ., AHiendoirf
de !! Sharp , I ., Hr ., Berlin
Simon , A ., 'Fr ., Zürich
>omlau . K ., Hr . m . Fr ., -
Stephan , H ., Hr ., Düsseldorf Grünem Wald
Stern , M» Hr ., Karlsbad KapeBenstr *. 21
Stier , E » Frl » Hamburg Hotel ; Vogel
Still , C., Hat in . Begl » Recklinghausen

Viktoria -Hotel
.Strüber , O., Ha*. , Eschede Prinz Nikosias
Toimascboosky , B» Fr !., Landau , Central -llot
Torjey , W ., Hr ., Kölln
Trist }, F ., Hr ., Essen
Trozka , T ., Fr » Zgi'erz
Tusy , Hr » Kreuznach
Uhrynowski , Fr . m . Kind 1,
Victor , A» Hr -, Paris
Vidal , R » Hr » Mainz
de Vogel , Hr » Düsseldorf - -
Vollquate , P » Hr . m. Fr » Charlotten !nix!

Taunus -Hotel
Walhaby , A » Hr » Dijon Hotel ! Bären

Grüner Wald
Grüner Wald

Sanlait. Nerota .ll
Hansa -Hotel 1

Grünem Wald!
Park -Hotel

Viktoria -Hotel

Wallk , Hr » Antwerpen
War schäm , H » Hr » Lodz
Weber , L » Hr . im. Fr, , Mete
\ \ eiuriclt . P » Hr » Wommis
Werner . Mi» Fr»
Wismer -Ra .de , ®» Hr»
Winkle , A» Hr » Altenstädt
Willi , G» Fr»
Wlunm, A » ' Hr ., Ncumark

Hessischer Hbf
Botel Adle»
Palast -Hotel 1

Karlshof
Mühlgasse 13

■ Metropole
Kaisemhoifi
Metropole

Einhorn
Ziill'er , M ., -Hn, , Ruppriehnioth
Zilläng , W » Hr » Heidelberg

Karlshof
Grüner Wald

Mach «len Anmeldungen vom 11. Jan . 1823
Ahnredi, H » Br » Lüttich Heidelberger Hof
Albert , C» Hr » Düsseldorf Kaiserhof
Altmann , S » Hr . m. Fr » Lodz Rose
Altmaier , J » Hr » Saairlouis , Goldenes Kreuz
Aniioulrie , Hr . m . Fr » Adelheidisitr . 51
Antoniladds , Hr » Karlsruhe Moritzstr . 33
Arndt , P » Hr . »i. Fr » Zmnl  Posthorn
Balmanm , H » Hr » Mainz Europäischer Hbf
.Barre , M» Hr . ml. Fr » Gnünter Waid
Blaruch , Hr . in . Fr » Marienhad Metropole
Bauimianh, M» Fr » München Pallast -Hoieil

BaumtgairteU', R, , Hr,» Berlin Taumuis-Ht»'
Beck , M » Fr .» Thann Pariser S®
.Belltet ., Hr '. m . Fr » Bergzabern ^ Ev . xtosp-'
Bemauler , Hr . mi. Fr » Frankfurt , Hotel ! Be*
Ben , H » Hr » Duisbuirg Stadt ; NA
Bergeand , G» Hr ., Grüner W**.
Keikoviel . L » Hr . m . Tocht , Hotel
Beruiard , M » Hr » Köln
Bersch , A » Fr » Borde aus;
.Berthio’ld, A » Frl » Friedberg
l '.laawd . G., Hr » den Haag
BldivieT, R » Fr » Brüssel
lijlim . T» Frl » Frankfurt
Blumier , Frl » Saarbrücken)
Böhme , Hr . in . Fr » Amberg
Bomie,on, E » Hr»
de Bordes , Ol» Frl » Berlin
llmnmn . A» Hr » Amsterdam , 'Eiyang . Hkxr
Boufech, T » Hi -» Köln Weisises'
Brouque 't , G» Hr » St, Omier 4 Jahreszeit 1
Bütsika , S» Hr » Mayen Hotel B,
Ciamd die, Vey , P » Hr » Miete Hotel Hap^
Cenarezki , A» Hr » Algier , Heidelberger
GlaslsleU, M » Fr .,, Freiburg , Christi '. Hospiz
van Cle'eff , 'Hr . iri. Fr » Kais .-Friedr .-Rmg

(Schluss in der nächsten Nummer .) I

Scli
Fürstei

Villa Fr,
Zutmj Falk

Taunus -Hot
Regina -Hot

Zum , Posthot
Hessischer Ö

Zum ' Anlld
Regina Ho:

Oentrail -Hot

Ersehet

Bezugsp re ;s
abholer, frei

mit d

Amtsblatt
fit?* 5 vom 13. Januar 1923

SchÄler-Ansnahme
zu Ostern 1933.

I. Gemeinsame Grundschule.
Diejenigen Kinder , welche bis zum 81. März 1923 das sechste

Lebensjahr vollenden , sind an den Wochentagen vom 15 . bis
20 . Januar , vormittags von 11 bis 12 Uhr und außerdem
Mittwoch , nachmittags von 2 bis 4 Uhr , unter Vorlage des
Gebnrts - und Impfscheines für eine der nachstehend verzeichneten
Schulen bei den Schulleitern zur Einschulung ' anzumelden . An
anderen städtischen Schulen finden Ausnahmen von Schulnenlingen
nicht statt . An Stelle besonderer Geburtsscheine können auch die
Familien -Stammbücher vorgelegt werden.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß alle mit dem 1. April
1923 schulpflichtig werdenden Kinder , sofern sie nicht einer ge¬
nehmigten Privalschule zugeführt werden , anzumelden sind, also
auch solche, die infolge körperlicher oder geistiger Schwäche noch
nicht fähig zum Schulbesuch sind. Wird die Zurückstellung eines
solchen Kindes vom Schulbesuche für erforderlich gehalten , so ist
ein entsprechender Antrag an die städt . Schuldepntation , Friedrich¬
straße 27, II , zu richten.

Bei Unterlassung der rechtzeitigen Anmeldung oder Zuführung
zur Schule müßten Zwangs - und Strafmaßnahmen nach Maßgabe
der bestehenden Berordmmgen angewandt werden.

Ausgenommen können auch solche Kinder werden , welche ge¬
nügende geistige und körperliche Entwickelung aufweisen und
wenigstens bis zum 30. September 1923 das 6. Lebensjahr vollenden.

Es sind anzumelden:
1. Für die Schule am Gutenkergplatz die Kinder des südlichen

Stadtteils , und zwar die Mädchen im Gebäude der Volksschule an
der Bleichstraße , Zimmer 21, bei Herrn Rektor Loh, die Knaben
im Gebäude des städt. Realgymnasiums im Amtszimmer des Herrn
Lehrers Kanne . . „

Die Grenze dieses Stadtteils läuft mitten durch die Schrer-
steinerstraße , den Kaiser - Friedrich -Ring , die untere Dotzheimer-,
die Schwalbacher -, die untere Rhemstraße und Nikolasstraße.

2. Für die Schule an der Lorcherstratze die Kinder des süd¬
westlichen Stadtteils , und zwar die Mädchen im Gebäude der
Mittelschule an der Blumenthalstraße , I . Stock, bei Herrn Rektor
Breidenstein in seinem Amtszimmer ; die Knaben im Gebäude der
Mittelschule an der Luisenstraße , I . Stock, bei Herrn Rektor Hart¬
mann in seinem Amtszimmer . . '

Begrenzt wird dieser Stadtteil durch bte Schrerstemerstraße,
Kaiser -Friedrich -Ring , Dotzheimer- und Klarentalerstraße.

3. In der Schule an der Lahnstraße die Knaben und m
der Schule an der Bleichstraße die Mädchen des westlichen Stadt¬
viertels , und zwar erstere bei Herrn Lehrer Erbe in feinem Amts-

.zimmer , letztere bei Herrn Rektor Kolb in seinem Amtszimmer.
Die Grenze dieses Bezirks läuft mitten durch die Klarentaler -,

Dotzheimer-, Hellmund -, hintere Wellritzstraße , Seeroben - und
Aarstraße.

4. In der Schule an der Kastellstraße die Kinder, welche
nordöstlich der Aar - und Seerobenstraße , nördlich der hinteren
Wellritzstraße , in der oberen Walramstraße , nördlich der Emserstraße,
Schwalbacherstraße 83 bis Ende , Adlerstraße 43 —71 und 44—62
und in der Kellerstraße wohnen, ferner die Mädchen aus der
Schachtstr 1—27, Adlerstraße 1—42, Römerberg 21—39 und
24—38, Röderstraß - 1—14 und der Feldltraße bei Herrn Lehrer
Kalb in seinem Amtszimmer.

5 Für die Lehrsiraße die Ktnder aug der Sonnenberger,
sttraße , Webergasse, Schachtstraße 29- 88 28- 80 Röme^ erg
1—19  2 —22, Steingasse, Röderstraße 15—41, 16—36, der Weil-
straße,' Stijtstraße , dem Nerotal und dem ganzen weiter nach Nord-
osten aeleaenen Stadtteile , außerdem die Knaden aus der Fetdstraste,
der Röderftraße , dem Römerberg , der Schachtstraße und der unteren
Adlerstraße 1—42 bei Herrn Lehrer Schönherr rn seinem Amts¬
zimmer in der Kinderbewahranstalt.

6. In dem Schnlhause Schulberg 12 bet Herrn Rektor Ohms
in seinem Amtszimmer die Kinder , welche östlich der Schwalbacherstr .,
nördlich der Rhein - und Frankfurterstr . und südlich der Sonnen-
berqerstr ., der Webergasse und der Schachtstr . wohnen . Außerdem
umfaßt dieser Schulbezirk den Teil des Wellritzviertels , der von
der Emser -, Hellmund -, Bleich- und Schwalbacherstr . eingeschlossen
wird , ferner das Häuserviertel zwischen Schwalbacher -, Dotzheimer-,
Hellmund - und Bleichstr . „ a t  .

7. In der Schule an der Marnzerstraße bte Kinder , die tm
südöstlichen Stadtteile zwischen der Franksurterstraße , der Rhein¬
straß - der Nikolasstraße und der Linie der Rhetnbahn wohnen.

Diese Anmeldungen erfolgen am Donnerstag , den 18 . Januar
von 11 bis 1 Uhr in der Schule bei Herrn Hauptlehrer Söhngen.

II . Städtische Mittelschule». ,
In den Mittelschulen werden nur für die Klassen 6 und 5

Schüler ausgenommen , also solche, die bereits 8 oder 4 Jahre die
Volksschule jmit lgutem Erfolge besucht haben. Das letzte Schul¬
zeugnis ist bei der Anmeldung vorzulegen . =

Anmeldungen werden tu der Zeit vom 15 . bis 2V. Januar
an allen Wochentagen von 11 bis 12 Uhr und außerdem
Mittwoch nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den Amtszimmern
der betr . Schulen angenommen und zwar:

1. In der Mittelschule am Riederberg für Knaben und
Mädchen des nordwestlichen Stadtteils . Die Grenze dieses Schul¬
bezirks läuft im Süden durch die Bleich- und Bwcherstraße bis zur
Scharnhorststraße durch diese und dann durch die Westendstraße.
Im Osten durch die Schwalbacher - und Platterstraße und im Norden
durch die Ludwigstraße . _

2. In der Mittelschule an der Blumeüthalstraße für Knaben
und Mädchen des westlichen Stadtteils , begrenzt durch die ' West¬
endstraße bis zur Schariihorststraße , durch diese, durch die Blücher¬
straße , den Bismarckring , den Kaiser -Friedrich -Ring und die Schier¬
steinerstraße.

3. In der Mittelschule an der Stiftstraße für Knaben und
Mädchen des nordöstlichen Stadtteils . Die Südgrenze des Bezirks
läuft mitten durch den Michelsberg , über den Marktplatz und durch
die Rathausstraße , frühere Museumstraße.

4. In der Mittelschule an der Luisenstraße für Knaben und
5. Im Lyzeum II am Boseplatz , woselbst z. Zt . die Blittel-

schule an der Rhein straße untergebracht ist, für Mädchen, die
südlich der Rathausstraße , frühere Museumstraße , des Michelsberges,
der Bleichstraße , in den Häusern Bismarckring 1—23 und östlich
davon , sowie östlich des Kaiser Friedrich -Rings und der Schier¬
steinerstraße wohnen.

III. Höhere Schulen (staatliche und städtische).
Die Anmeldungen zum Eintritt für alle Klassen der höheren

Schulen werden von den Direktoren in den Amtszimmern entgegen¬
genommen und zwar:

a) für die städtischen höheren Schulen:
lRealghmnasinm mit Realschule, Oranienstraße 7, _ Oberrealschule,
Zietenring 9, Lyzeum I mit realgymn . Studienansialt am Schloß¬
platz und Lyzeum II mit Oberlhzeum und Frauenschule am Boseplatz)

vom 15 . bis 20 . Januar täglich zwischen 11 und 12 Uhr,
1») für die staatlichen höheren Schulen:

lGymnasium und Realgymnasium am Luisenplatz)
vom 15. bis 20 . Januar täglich zwischen 11 und 12 Uhr

Das hum . Gymnasium führt ab Ostern Resormllasien (»Nit
Französtsch ) und zwar in Sexta , Quinta , Quarta.

Wiesbaden,  dm 8. Januar 1923,
Städtische Schnldeputation.

Schulausschutz für die städtischen höheren Schulen.

Zugelafsene Wahlvorschläge
für die Wahl der Mitglieder des AnsichusseS der Landes-

Versicherungsanstalt Hessen-Rasiau.
1. Kennwort : Liste der christlichen Gewerkschaften.

7,
8.
9.

10.

11.
12.

13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21 .
22.
23.
24.
28.
26.
27.
28.
29.
90.

Vertreter:
Wilhelm Frank , Bolksvereinssekretär , Fulda , Rittergasse 1.
Ewald Otto , Gewerkschaftssekretär, Dillenburg , am laufenden
Stein 4.
Heinrich Roth , Volksvereinssekreiär , Montabaur , Brüderhaus.
Hermann Herwede, Flurschütz, Bolkmarsen.
August Perner , Gutsarbeiter , Domäne Zichers.
Emil Miltenberger , Modellschreiner , Frankfurt a . M ., Brüder
Grimmstr . 39.
HeiuriÄ Schmitt . Maurer , Schröck bei Marburg.
Josef Burkard , Steinarbeiter , Brand , Kr . Gersfeld.
Josef Fladung , Steinarbeiter , Silges , Kr . Hünfeld.
Josef Urban , Buchdrucker, Limburg a. L., Hallgartmweg 9.

Ersatzmänner:
Oskar Herzog , Schreiner , Fulda , Langebrückenstr.
Ludwig Bertling , Gewerkschaftssekretär, Rüdesheim , Kath.
Gesellmhaus.
Karl Schlotter , Heizer , Wiesbaden , Walramstr . 3.
Johann Wolf , Klempner , Fulda , Künzellerstr . 22.
August Kunz . Schlosser, Eiershausen , Dillkreis.
Karl Kiefer, Landwirt , Wilsenroth . Kr . Limburg a. L.
Philipp Neumann . Landarbeiter , Domäne Neuenberg.
Konrad Storch , Sägemüller , Fulda , Kronhosstr . 55.
August Kunz , Fräser , Oberursel a . T , Obergasse 1.
Heinrich Ruoff , Kalkarbeiter , Hadamar , Kr . Limburg a. L.
Wilhelm Hanselmann , Silberschmied , Hanau . Annastr . 5 b.
Oswald Schmidt , Buchdrucker, Frankfurt a . M ., Brückenstr . 3.
Peter Schenk III ., Portier , Elz, Kr . Limburg a. L.
Carl Peuster , Gerber , Dillenburg.
Isidor Kirsch, Landarbeiter , Domäne Neuenberg.
Johann Gräf , Gewerkschaftssekretär, Frankfurt , Bethmannstr .13.
Damian Klug , Schreiner , Fulda , Johannisstr . 98.
Josef Herdt , Borarbeiter , Hofheim i Taunus.
Christian Ochs, Lagerhalter , Wiesbaden , Wörthste 5.
Georg Gotthardt , Kartellsekretär . Frankfurt a. M -, -yeidestr . 62.

II . Kennwort : Dünhaupt.
Ansschntzmttgtteder.

Karl Dünhaupt , Eerbergehilfe , Biedenkopf.
August Schüchler, Schlosser) „
Jakob Henkel, IV . „ Wallau.
Adolf Loeber,
Karl Laute . Geschäftsführer , Baltenfeld.
Louis Waldschmidt , Ällaurergeselle Gladenbach.

Karl Arnold , landw . Arbeiter , Battenberg.
Jakob Wege, Landwirt u . Knecht, Gladenbach.

I . Ersatzmänner.
1. Reinhardt Müller , Arbeiter , Biedenkopf.
2 Christian Grebe , Schlosser. Dautphe.
8. Ludwig Fischbach VI., Zrmmergeselle Eckelshausen.
4. Heinrich Wetter , Former , Weifmbach.
5. Ludwig Kreis , Gerber , Eckelshausen.
6 Friede Wilh. Bäulke, Expedient, Gladenbach.
•i.  Andreas Müller, Knecht. Wallau.

II . Ersatzmänner.
Jacob Müller , Schlosser, Biedenkopf.
Joh . Jost Bernhardt III ., Former . Dautphe.
Heinrich Fischbach III -, Sägemüller , Eckelshausen.
Christian Runkel , Former , Breidenbach.
Ludwig Grebe , Arbeiter , Kombach.
H. Will , Former , Gladenbach.
Gottlieb Ludwig Pfeil , Waldarbeiter , Biedenkopf.

8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
81.
22 .
23.

.24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.

III . Kennwort : WUhelmshöhe.
Friedrich Koch, Gewerkschaftsaugestellter, Frankfurt a . Ä NlS 14-
Allerheiligenstr . 51.
Gottlob Strähne,r . Expedient , Cassel, Landgrafenstr . 15. "
Karl Demmer , Gewerkschaftsangestellter, Wiesbaden , W>
ritzstr. 49.
Hubert Weber, Schriftsetzer, Marburg , Asöllerstr. 86.
Robert Stähle -, Kupferschmied, Hanau a. M.
Emil Meister , Geschäftsführer , Limburg a. L. . ontao -' Ac^  i
Hugo Kallenberg , Geschäftsführer , Höchst-Sindlingen , Ferd a,en 1
narid HoffMannstr . 4 . 4 1
Gustav Fehling , Schuhmacher, Eschwege. _ grosser
Carl Hetze!, Landarbeiter , Ochshausen b. Cassel. 8 zenen
Wilhelm ' Lenz, Gemeindeförster. Kilianstädten . 1
Karl Vogel , Buchhalter , Frankfurt a. M . ° V
Heinrich Bock. Lagerhalter , Cassel, Wimmelstr . 1/2 . Rudolf
Friedrich Regl , Krävkenkassensekretär, Wiesbaden . Göbenstr . lAenstag , d -en
Christian Köder, Angestellter , Bad Homburg , Luisenstr . 36.! konzert
Heinrich Hartung , Weber , Melsungen . vri ,.,
Otto Fago , Schriftsetzer, Biebrich a. Rh ., Jmagienstr . , »ertrag
Gottlieb Gerlach , Gewerlschastsaugestellter , Hersseld , 'Markt B. der der
Franz Vietor , Geschäftsführer , Idstein . rttwoch ;, den
Georg Riemcnschneider, Gutsarbeiter , Malsfeld . Wannte
Heinrich Heßbcrger . landw Arbeiter , Bad Orb . Kaualstr.
Gustav Bohne , Schlosser, Frankfurt a . M ., Schwalbacherstr . 7' £ >u
Heinrich Pfläging , Metallarbeiter , Frommershausen . Konzert
Adolf Koch, Schlosser, Herborn . . Abend.
Rudolf Hohmann , Rendant , Eschwege. ^ reitag , den
Otto Höschen, Fabrikarbeiter , Griesheim , Am Lindenwald VIII Z
Hermann Riedel , Berichterstatter , Weilburg a. L.
Josef Worm , Tüncher , Rüdesheim a . Rh.
Johann Henning , Arbeiter , Cassel, Elfbuchenstr . 24.
Wilhelm Hembach, Gemeindeförster , Wachenbuchen.
Martin Pfleging , Landarbeiter , Burguffeln.
Cassel, den 8. Januar 1929.

Der Wahlleiter:
H . Lentze,  Oberregierungsrat :.

imstag, den
grosser
kleiner

Kintag, den
8 Uhir,
Tanz.

Wird »erüffentlieht.
Wiesbaden , den 11. Januar 1923. £ s ^ [jer

Der Magistrat , a?crrtdjerun 98 amiJ mponisto
Angestelltsnversicherung . fegfried Wag

Ab 1. November 1922 ist die freiwillige WeiterverficherU«
tu der Angcstelltenversicherung nicht unter der Gehaltsklasft füzertes
lässig, die dem Durchschnitt der letzten 6 Pflichtberträge entspn » agner weilt
oder" am nächsten kommt. Eine freiwillige W -iterv -rficherung » ^
einer niederen Gehaltsklasse kann bet dem Dtrektorium der Retcĥ >vwaeiam
Versicherungsanstalt in Berlin -Wilmersdorf beantragt werden , welle nunmehr
der Versicherte nachweist, daß diese niedere Gehaltsklasse setM>
jetzigen Einkommen erilspricht. Es kommen hierbei hauplsächl>! nun Dringt
solche Personen in Frage , die infolge Selbständigmachung wMsns , Richar
Verheiratung aus der Pflichtversicherung ausscheiden. Bemelte
wird noch, daß bei freiwillig weiterversicherten Ehefrauen d̂ neue,
Einkommen des Ehemanns in bezug auf die Gehaltsklasse nt« Id'entenor ^
mitrechnet. Nähere Auskunft erteilt die hiesige Ausgabestelle di
Angestelltenversicherung — Marktstraße 1, I . Stock. Nach ew ^£ ^rp
Verordnung des Herrn Reichsarbeitsministers ist die jährliche HoUeglried War
verdienstgrenze in der Angestelltenversicherung ab 1. Januar 19 ^ Yorh -a „■
von Mk 840 000 .— auf Mk. 1200000 erhöht worden . Wer dck' nn *8
Grenze überschreitet, ohne seinen Arbeitgeber oder seine StelluEgkried nnd
zu wechseln, scheidet erst mit dem ersten Tage des vierten Mono ^ tjädriser
nach U-berschreitung der Versicherungsgrenze aus der Verstcherungi ger
Pflicht aus . men -

Inanspruchnahme von Bädern in
Besatznngswohnnngen.

Ucbersctzung . ,
Commission des Logements Wiesbaden , den 28. Dez. 19»

Nr . 7661 , , . ..
Vom 1. Januar 1928 ab haben die Mrlttörpersonen und d«

jenigen Personen , die denselben gleichgestellt sind, sofern sie kein eigtz
Badezimmer innehaben , sondern dasjenige ihres Vermieters w
benutzen diesem als Ersatz für die Heizungskohlm bei der $»
Bereitung des Bades folgende Beträge zu erstatten:

Bei Zubereitung des Bades mit Kohlenfeuerung ,■
100 Mk. für je 1 Bad ,

„ , , Holzfeuerung t { kleinen Sa

Park

100 Mk. für je 1 Bad rttags an >Wlensen» ^, , mittels Gasbadeofens .
” " 80 Mk. für je 1 Bad

Der General und Vorsitzende der Commission des Logemente
gez. Fondeur . ’n Or . W(

• e utsch en
unoristisehe

Der Maaistrat . Die I
- — — Schwind,

tt,? 3ult 6e" :— "-.»ater .- Th«

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden,  den 8. Januar 1823.

Am 9. Januar Witwe Julie Abegg , geb. Buchholtz, 64 -ft j.
Dienstmädchen Frieda Keller , 28 I . Schuhmacher Friedrich Drer>, N ln.
64 I . Tünchermeister Heinrich Häßler , .64 I . Witwe Aal 4 über so
Möttau , geb. Schlieben , 62 I . Wilhelm Sobian , 1 Mon . Mviors , II.

Am 10. Januar Hotelportter Franz Scheuermann , 73 -̂ orte komm.
Ehefrau Ernestine Keller, geb. Keller, .68  I . Kellner Ernst ^ Sschichtlich
35 I :it 2n

«toBteSami 1 sorge

iDfesöaöencr Nachrichten
— Inanspruchnahme von Bädern in Besatzuugswohnu»^

Die französische Behörde hat mit Wirkung vom 1. Januar R
ab neue Preise für die Zubereitung von Bädern festgefttzt.
die diesbezügliche Bekanntmachung im Anzeigenteil wird besono
aufmerksam gemacht. _

Druck vom Carl Ritter,  G . rn. d. H» Wiesbaden . Verlag der  Stadtverwaltung.


	[Seite 47]
	[Seite 48]
	[Seite 49]
	[Seite 50]

